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Für die Befragten haben gesetzeskon-
forme und nachhaltige Produkte 
nach wie vor große Bedeutung. Dabei 

wird in der Bewertung Compliance wie be-
reits in 2019 höher priorisiert als Nachhal-
tigkeit (Bild 1). Allerdings ist in der Schwer-
punktsetzung der Unternehmensziele und 
-herausforderungen eine deutliche Verän-
derung zu beobachten. 2019 waren die offe-
nen Antworten noch stark auf Compliance 
bezogen, mit Fokus auf Regulierungen, 
zeit- und kostenintensive Datenerfassung 
sowie Compliance-Berichterstattung. 

Im Jahr 2020 haben jedoch die Nach-
haltigkeitsziele und -herausforderungen 
die Führung übernommen. Auffällig ist der 
Anstieg beim Thema Klimaneutralität und 
Reduktion der CO2�-Emissionen sowie des 
Ressourcenverbrauchs, wobei die Energie-
reduktion besonders häufig genannt wird. 
Zu den weiteren Nachhaltigkeitsherausfor-
derungen gehören allgemeine Unterneh-
mensziele und -strategien, eine nachhalti-
ge Lieferkette, der Einsatz nachhaltiger Ma-
terialien und Verpackungen, das Nachhal-
tigkeitsverständnis im Unternehmen etc. 

Bezüglich der Compliance stehen die 
meisten Unternehmen vor den Herausfor-
derungen verschiedener Vorschriften und 
Normen. Doch auch das Problem der kun-
denspezifischen Anforderungen ist im Jahr 
2020 bedeutend geworden.

Die internationale Sicht 
Compliance, Nachhaltigkeit und der Klima-
wandel sind globale Themen, die immer 
mehr an Bedeutung gewinnen und die Aus-
gaben von Unternehmen beeinflussen. In 
allen Regionen liegen die Bewertungen eng 
beieinander, das heißt sie weichen jeweils 
nur wenig vom globalen Durchschnitt ab. 
Doch wie unterscheiden sie sich in den ver-
schiedenen Regionen? 
W Asien sticht mit den höchsten Durch-

schnittswerten in jeder Frage hervor. 
Die Bedeutung von Compliance hat 
laut iPoints Trendsstudie in Asien seit 
2019 sogar noch zugenommen. Obwohl 
die Bedeutung von Nachhaltigkeit in 
Asien im Vergleich zum Vorjahr gesun-
ken ist, liegt sie immer noch über dem 
weltweiten Durchschnitt. Diese durch-
weg überdurchschnittliche Bewertung 
von Compliance und Nachhaltigkeit 
spiegelt sich auch in der Zunahme der 
Ausgaben für diese Themen wider. 
Asien ist dabei die Region, die am ehes-
ten auf Technologie setzt – gefolgt von 
Europa. 

W In Europa wird ebenfalls ein stärkerer 
Anstieg der Ausgaben als im Vorjahr er-
wartet, was vermutlich auf ebenfalls 
gestiegene Bewertungen von Compli-
ance und Nachhaltigkeit zurückzufüh-
ren ist, die jetzt jeweils gleichauf mit 
denen Amerikas liegen. Bei den Bewer-

tungen der Nachhaltigkeit gehören 
Deutschland und die Niederlande zu 
den Ländern mit den niedrigsten Be-
wertungen, während z.B. Spanien und 
das Vereinigte Königreich diesen Punkt 
höher bewerteten. 

W Auch wenn für amerikanische Unterneh-
men Nachhaltigkeit und Compliance 
von durchschnittlicher Bedeutung 
sind, erwarten diese laut der Trendstu-
die nur einen unterdurchschnittlichen 
Anstieg der Ausgaben, der sogar unter 
dem des letzten Jahres liegt. Dabei setzt 
Amerika auch deutlich weniger auf 
neue Technologien zur Unterstützung 
als Asien und Europa. Schon in den Stu-
dienergebnissen von 2019 war Nord-
amerika die Region, die am wenigsten 
an die Hilfe der Digitalisierung zur Kos-
tensenkung glaubte. 

Die branchenbezogene Sicht 
An der Trendstudie nahmen Vertreter aus 
16 verschiedenen Branchen teil. Dies bestä-
tigt: Compliance und Nachhaltigkeit sind 
branchenübergreifend relevante Themen.
Mit 79 % kommt jedoch der Großteil der 
Teilnehmer aus der Automobil- (15 %) oder 
Elektronikindustrie (13 %) und den zulie-
fernden Fertigungsbetrieben (51 %). Ande-
re Branchen wie Verpackung, Metall und 
Bergbau, Maschinenbau und Unterneh-
mensberatung sind mit jeweils 2% nur 

Nachhaltigkeit  
nach wie vor relevant

Sustainability and Compliance Trends Survey 2020 

Die Ausgaben für produktbezogene Compliance und Nachhaltigkeit steigen seit 2019 moderat – auch im Pandemie-
jahr 2020. Die meisten Unternehmen tendieren dazu, ihre Ausgaben leicht zu erhöhen oder unverändert zu lassen. Ei-
ne Studie des Softwareanbieters iPoint-systems liefert Einblicke, wie Unternehmen Compliance und Nachhaltigkeit 
2020 wahrnehmen, wie sich die Ausgaben entwickeln und ob neue Technologien helfen können, den Klimawandel zu 
bewältigen. 
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durch wenige Befragte vertreten. Sie sind 
deshalb nicht repräsentativ zusammen mit 
den restlichen 13 % der Befragten, die nur 
vereinzelt einer Branche angehören oder 
sich keiner Industrie zuordnen lassen 
(Bild 2). 

Die stärkste Veränderung hat im Auto-
mobilsektor stattgefunden, vor allem in Be-
zug auf die Nachhaltigkeit: Während die 
Bewertung 2019 noch knapp unter dem Ge-
samtdurchschnitt lag, ist die Bedeutung 
der Nachhaltigkeit für den Automobilsek-
tor 2020 gestiegen und liegt nun sogar rela-
tiv weit über dem Durchschnitt. Aber auch 
Compliance wurde etwas höher bewertet 
als das Jahr zuvor. Dies scheint sich auch in 
einem stärkeren Anstieg der Unterneh-
mensausgaben für Nachhaltigkeit und 
Compliance niederzuschlagen. Dabei set-

zen sie offenbar auch überdurchschnittlich 
stark auf die Hilfe neuer Technologien bei 
der Bewältigung von Herausforderungen 
wie dem Klimawandel. 

Für die Elektronikindustrie stieg die Be-
deutung von Compliance leicht an, wäh-
rend die Bedeutung von Nachhaltigkeit 
und der Anstieg der Unternehmensausga-
ben gleich blieben. In der Fertigungsindus-
trie erhöhte sich der Anstieg der Ausgaben 
leicht, obwohl sich die Bedeutung nicht ver-
änderte. Außerdem vertraut man hier we-
niger auf die Hilfe von Technologie. Bei der 
Betrachtung der Ergebnisse des Ferti-
gungsgewerbes ist jedoch zu beachten, 
dass es sich um eine Vielzahl von Zuliefe-
rern verschiedener Branchen handelt und 
es dort große Meinungsunterschiede ge-
ben kann.

Die Studie hat gezeigt, dass die Themen 
Compliance und Nachhaltigkeit auch wäh-
rend des Pandemiejahres 2020 bei Unter-
nehmen weltweit weiterhin im Fokus ste-
hen. W
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Bild 2. Compliance und Nachhaltigkeit sind Themen, die Unternehmen verschiedener Branchen betreffen. 
(1) Erwartete Unterstützung durch neue Technologien (1=überhaupt nicht, 10=absolut)  
(2) Entwicklung der Unternehmensausgaben (1=Rückgang, 10=Anstieg) 
(3) Bedeutung von Nachhaltigkeit (1=gering, 5=hoch) 
(4) Bedeutung von Compliance (1=gering, 5=hoch)  
 Quelle: iPoint-systems, © Hanser
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Bild 1. Die Bedeutung von Nachhaltigkeit und Compliance 2020 im Vergleich zu 2019 (1= gering, 5=hoch). Quelle: iPoint-systems, © Hanser


